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Herren, Bezirksklasse, Gr.2

ASV Otterswang : SV Stafflangen 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Heigenhauser tütet den Sieg für den SV Stafflangen ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Stafflangen im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr.2 beim ASV Otterswang beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Andreas
Heigenhauser, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schmid / Boos das Spiel mit
1:3 gegen Heigenhauser / Pfender abgaben und eine Niederlage kassierten. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Laux / Weber war für Hartig / Bitterwolf letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hohl / Kopf beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Buck / Rüb. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tobias Schmid bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Alexander Pfender dann doch niedergerungen worden. Die gewinnbringende Taktik
fehlte anschließend Tobias Boos bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Heigenhauser von
Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Claus Hartig verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tobias Buck. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Wolfgang Hohl
gegen Günter Laux, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Günter Laux jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:5, 11:13, 7:11, 1:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Zwischenzeitlich konnte Birgit
Bitterwolf zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Stephan Rüb, in das sie als
deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Christian Kopf gegen Thomas Weber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Schmid das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Andreas Heigenhauser abgab und
eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Otterswang am 01.10.2022 gegen den TSV Bad
Saulgau II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.10.2022 gegen den SV Bad Buchau
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Otterswang

Doppel: Schmid / Boos 0:1, Hartig / Bitterwolf 0:1, Hohl / Kopf 0:1 
Einzel: T. Schmid 0:2, T. Boos 0:1, C. Hartig 0:1, W. Hohl 0:1, B. Bitterwolf 0:1, C. Kopf 1:0 

 SV Stafflangen
Doppel: Laux / Weber 1:0, Heigenhauser / Pfender 1:0, Buck / Rüb 1:0 
Einzel: A. Heigenhauser 2:0, A. Pfender 1:0, G. Laux 1:0, T. Buck 1:0, T. Weber 0:1, S. Rüb 1:0
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